
 

 

SFirm – Einrichtung mit chipTAN 
 

Nach der Installation von SFirm und vor dem Beginn der Einrichtung, muss die Synchronisation 
des TAN-Generators und die Änderung der Start-PIN zunächst über das Internet erfolgen. Bitte 
halten Sie der TAN-Generator, Ihre Sparkassen Card und Ihre Start-PIN bereit.  
 
 
Bitte rufen Sie nun im Internet die Internet Filiale der Sparkasse LeerWittmund auf:  
 

https://www.sparkasse-leerwittmund.de 

 

und melden sich dort mit Ihrem Anmeldenamen und Ihrem Passwort im Online Banking an. 

 

 

Änderung der Eröffnungs-PIN 

 

1. Sie werden nun aufgefordert, Ihre Eröffnungs-PIN in eine persönliche, nur Ihnen bekannte, 
5-stellige PIN zu ändern.  

 

2. Geben Sie hierzu Ihre neue PIN und die Wiederholung derselben in die vorgesehenen 
Felder ein und klicken Sie auf „Weiter“. 

 

3. Zur Bestätigung Ihrer Eingaben benötigen Sie nun eine TAN, die mittels Ihrer Sparkassen 
Card und des TAN-Generators erzeugt wird.  
 

 
Nach der Änderung der Eröffnungs-PIN klicken Sie bitte so lange „Weiter“ und geben die 
angeforderten TAN`s ein bis der Vorgang abgeschlossen ist. Melden Sie sich bitte dann in  
der Internet Filiale ab, schließen den Browser und wechsel wieder in das SFirm Programm. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Nach dem Programmstart erscheint zunächst das Anmeldefenster. 

 
        
Geben Sie hier bitte die folgenden Anmeldedaten in 
kleinen Buchstaben ein: 
 
 Name:         sfirm 
 Kennwort:  sfirm 
 
Und klicken anschliessend auf „OK“ 
 

 

 
Nun wird der Assistent für die Einrichtung der DFÜ-Wege gestartet 
 

 
 
Hier können Sie die Konfiguration des Internet Zugangs und des Chipkartenlesers vornehmen 
und ggfs ändern und klicken auf „Weiter“ 
 

 



 
 
 
 

  
Treffen die beschriebenen Punkte 1. oder 2. 
zu, klicken Sie auf das Wort hier. Sonst 
klicken Sie bitte auf „Weiter“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Die Einrichtung der Übertragungswege ist 
nun abgeschlossen. 
 
Klicken Sie nun bitte auf „Fertigstellen“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Unter „Anstehende Aufgaben“ sehen Sie nun die folgende Meldung: 
 

 
 
 

 
 
Im Fenster „Auftraggeber“ erfassen Sie nun 
bitte Ihre Adressdaten. Der Auftraggebername 
entspricht dem Namen des Kontoinhabers. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 Klicken Sie nun auf das Register „Bankkonten“ 
und anschließend im Menü rechts auf die 
Schaltfläche „Neu“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Im Fenster „Kontoverbindungen“ starten Sie mit der Erfassung Ihres ersten Kontos. Beginnen 
Sie mit der Bankleitzahl und der Kontonummer. Der Eintrag „IBAN“ wird automatisch gebildet.  
Klicken Sie anschließend bitte auf „Weiter“ 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Setzen Sie den Haken bei „HBCI“ und wählen Sie in den Auswahlboxen ebenfalls „HBCI“ aus und 
klicken auf „Weiter“ 
 

 
 
 

Aktivieren Sie hier den Punkt „HBCI mit PIN und TAN“ und klicken Sie auf „OK“. 
 

 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 
 
 

 
 
Bestätigen Sie bitte mit „OK“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Setzen Sie den Punkt bei „HBCI-
Anmeldedaten selbst eintragen“ und 
tragen dort bitte Ihre Legitimations-
ID ein.  
Klicken Sie anschließend auf „OK“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
Zum Abholen der Benutzerdaten klicken Sie bitte auf „OK“ 
 

 
 

 
Geben Sie nun Ihre geänderte 5-stellige PIN ein und klicken Sie bitte auf „OK“ 
 

 
 

 

Das Kontrollkästchen „Kontoauszugabholauftrag zum Rundruf hinzufügen“ sollten Sie 
aktivieren, wenn Sie mehrere Konten im Programm verwalten. Das Abholen der 
Kontoinformationen erfolgt dann für alle Konten bei einer Anwahl.  
Im Feld „Kennwort/PIN“ können Sie Ihre PIN eingeben. Sie wird dann für die Aktualisierung  
der Kontoauszüge automatisch gesendet. Zum Abschluss der Eingaben klicken Sie auf „Fertig 
stellen“.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Durch klicken auf das „Speichern Symbol“         schließen Sie die Anlage des Auftraggebers ab 
und haben Ihren Online Banking Zugang eingerichtet. 


